
 

 

Spielbericht – 03.06.2017 
 

Fussball teilweise wie aus dem Lehrbuch !!! 
So liebe Fussballfreunde, herzlich willkommen zum zweitletzten offiziellen Matchbericht der Saison. Vorab 

schon mal ein grosses Sorry für die späte Aufschaltung des Berichtes. Als ich gestern das schweissgetränkte 

Dress zum Waschen bringen wollte, blieb ich im Clubrestaurant auf ein Bierchen sitzen. Wie es halt manchmal 

ist, dann kam irgendeinmal das Gewitter, heimgehen ist nicht... 

  

Match 1: FC Sarina a 
Obschon ich den Jungs und dem Mädel die Klubeinteilungen (a,b,d...e) immer zu verschweigen versuche, 

scheinen die das immer wieder rauszukriegen und haben dann einen Riesenbammel wenn wir gegen ein a-Team 

antreten müssen. Wieso? Schlussendlich müssen wir uns überhaupt nicht verstecken, in unserer jetzigen 

Verfassung, können wir uns mit allen Mannschaften messen... 

  

Wir wollten gegen das starke Sarina wieder energisch auftreten, sofort den Gegner unter Druck setzen und den 

Ball bereits in der gegnerischen Platzhälfte abfangen. Dieses schussgewaltige Team soll nicht zum Torabschluss 

kommen. Nun ja, es hat perfekt funktioniert. Die Oberländer Burschen kriegten nicht zwei Pässe auf die Reihe, 

oder sie wurden so stark unter Druck gesetzt, dass ein Einwurf oder Fehlpass daraus resultierte. Wir hingeben 

zauberten tollen Fussball auf das etwas hügelige Grün. Einige wirklich tolle Passkombinationen führten dann 

auch bald zum Torerfolg. Mit dieser starken Teamleistung bezwangen wir das Team aus dem Simmental 

schlussendlich klar mit 4 zu 8 Treffern. Wenn mal am Spiel etwas meckern wollte, müsste wohl die doch vielen 

verlorenen Zweikämpfe bemängelt werden. Hier gab es zwei Sachen, was noch zu optimieren wäre, zum einen 

die Spielübersicht, sich in einen Pulk von Gegnern hinein zu dribbeln verspricht keinen Erfolg - besser wäre den 

Pass zu suchen und die entstandenen Lücken so ausnützen; zum zweiten. nach einem gewonnenen 1:1 muss 

zwingend nach der Finte eine Temposteigerung erfolgen um einige Meter zum Gegner zu gewinnen. Wir sind ja 

da um zu lernen... 

  

Match 2: FC Steffisburg 
Getrieben vom Erfolg gegen Sarina ging's in die zweite Partie. Ganz ehrlich gesagt, diese Partie hat mir nicht so 

gut gefallen. Wir haben in dieser Partie teilweise die Zuordnung total verloren, weil Anweisungen nicht befolgt 

wurden. Es geht nicht, dass wir schlussendlich drei selbsternannte Stürmer haben, während in der Verteidigung 

nur ein Spieler die Gegnermeute aufhalten muss. Das Resultat folgte auf dem Fusse; unser zu bemitleidende 

Torhüter hatte oft bei einem Torabstoss keine Anspielstation, weil die Stürmer nur noch auf den Ball gewartet 

hatten. Daraus resultierten diverse Abspielfehler und wir kassierten unnötige Tore. Das ist nicht unser Fussball, 

den wir spielen wollen im Lerchu. Wir haben aber bewusst darauf verzichtet, Anweisungen hineinzuschreien, wir 

wollten die Spieler selber aus den Fehlern lernen lassen. 

  

Zum Glück konnten wir uns jederzeit auf unsere beinharte Virginia (The Wall !!!) verlassen. Da gab es auch 

heute kein durchkommen. Trotz allem, haben wir auch hier wieder tolle Kombinationen gesehen. Toll waren die 

Angriffe über die Seiten mit anschliessendem Pass oder Flanke vor das Tor oder in den Rücken der Abwehr. Wir 

konnten am Schluss 11 schön herausgespielte Treffer notieren, bei 4 unnötigen Toren auf unserer Seite. Fazit: 

Die Gesamtbetrachtung war gut, jedoch mit Potential nach oben... 

  

Match 3: FC Spiez 
An diesem Sieg gab es nichts zu rütteln, unsere Kinder spielten mit den Spiezern Katz und Maus. Was wir in 

diesem Match zu sehen bekamen, war Spitzenklasse. Einjeder blühte nochmals auf und zeigte sein Können. 

Wiederum viele tolle Passkombinationen, viele gewonnene 1:1 Situationen und einige Leckerbissen gab's auch 

noch obendrein. Aber was war denn da los, klammheimlich und von Freund und Feind unbemerkt, schmuggelte 

der gegnerische Trainer mehr Spieler auf den Platz. Man hätte auch miteinander sprechen können und die 

Belehrung der jungen Schiedsrichterin war ebenfalls unnötig und fehl am Platz. Egal, unter dem Motto wer hat 



noch nicht, wer will noch mal ging die Partie weiter. Mal ganz ehrlich, die grandiosen Trickli, welche Luan aufs 

Parkett gelegt hat, waren einfach Weltklasse, was sogar der gegnerische Trainer neidisch anerkennen musste. 

Zum Schluss gab es nochmals einen verbalen Tiefschlag vom gegnerischen Trainer, welcher unsere Spieler beim 

Handshake mürrisch zurechtwies, ob sie nicht gelernt haben ordentlich zu grüssen. Hey jetzt mal halb lang; ja, 

unsere Spieler können grüssen, zumal darf man aber auch etwas Freude haben nach so einer tollen Partie. Das 

Intermezzo ging im Kabinengang noch weiter, aber das gehört nun wirklich nicht mehr hier hinein... 

  

Eine sackstarke Teamleistung, super super gut gemacht... Ach ja, für all diejenigen welche das Resultat doch 

noch wissen wollen: FC Lerchenfeld 11 - FC Spiez 1. 

  

So und jetzt ab nach Spiez zum Match der Eb Junioren...tschüss und good bye...bis zum letzten Mal. 
 


